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Luchsmeldung  

Protokoll aufgenommen von:                                             am:                      

Telefon/Email: 

Ansprechperson: □ Beobachter  □ Melder  □ Beobachter = Melder 

Name: 
 

Adresse: 
 

Telefon/Email: 
 

Beruf/fachliche Qualifikation: 

 
Art des Hinweises (detaillierte Beschreibung auf Folgeseiten) 

□ Sichtung □ Trittsiegel  □ Losung  □ Haare □ Ruf □ Wildtierriss  □ Nutztierriss   

 
Datum & Ort des Hinweises 

 :tieZ :mutaD

GPS-Koordinaten im Gauss-Krüger-Format:                             
Seehöhe:              m 

Revier / Flurname:            

□ Wald  □ Dickung  □ Wiese/Weide  □ Weg  □ Strasse □ Haus  □ Garten  □ Stall        

□ Anderes (Waldtyp, Straßenbezeichnung, etc.):                                           

Nächste Ortschaft:                                                    Entfernung:                 km   

 

Interner Vermerk  
Nr.  

 

 
Information: 

□ vollständig  □ ausreichend  □ nicht ausreichend: _________ 

 
Beurteilung Luchs-Hinweis 

□ positiv  □ nicht zweifelsfrei   □ negativ 

□ sicher   □ wahrscheinlich   □ möglich   □ unsicher   □ falsch 

SCALP       □ C1  □ C2   □ C3 
 

 
 

Bearbeitet von:                               am: 

Angaben zu weiteren beteiligten Personen (wenn Beobachter ≠ Melder):  
 

Kommentare (ausstehende Proben, etc.): 
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 Sichtung 

Anzahl Tiere: Junge □ nein  □ ja Anzahl: 

Beobachtungszeit und -dauer: Entfernung zum Tier: 

Beobachtet mit:  □ freiem Auge  □ Fernglas/Spektiv  Vergrößerung: __________    

 

Anzahl der Beobachter (Name und Telefon-Nr. wenn vorhanden): 
 

Wetter / Sichtverhältnisse:  

Fotos □ ja   □ nein      

□ Tier zur Gänze sichtbar       □ Tier teilweise verdeckt 

Geschätzte Größe/Gewicht: 
(vergleichbar mit?) 

Kopfform: 
 
 

Länge & Form des Schwanzes: Ohrenmerkmale: 
 
 

Fellfarbe/-muster: 
 
 

Ablauf der Begegnung / Warum wurde Luchs angenommen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Ruf 

Bereich/Umstände:  
 
 
 
 
 
 
 
 

Anzahl der Rufe: Zeit, von       bis          Uhr    Pausenzeitraum: 
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 Trittsiegel 

Anzahl gespürte Tiere : 
□ einzelnes Trittsiegel   □ mehrere Trittsiegel 

□ Spurenfolge/Fährte 

Ø Länge (ohne Krallen):           cm                Ø Schrittlänge:              cm 

Untergrund: □ Schnee    □ weiche Erde/Sand    □ Anderes:  

Zusätzlich zum Trittsiegel  gefunden:  □ Losung    □ Haare   □ Anderes:   
(Genaue Beschreibung bei entsprechender Hinweiskategorie eintragen) 

Fotos: □ ja   □ nein                  Gipsabdrücke:  □ ja   □ nein        

 

 Losung 

Anzahl Losungen: Durchmesser:       cm          Farbe: 

Erkennbarer Inhalt: 

Wo gefunden: □ auf Spur    □ an Riss   □ Weg/Strasse    □ Anderes:  

Losung eingesammelt für DNA Analyse: □ ja   □ nein       Fotos: □ ja   □ nein        

□ verschickt an FVA, am:  

 

 Haare 

Anzahl Haare: □ 1  □ 2-3  □ >3 □ an einer Stelle     □ an mehreren Stellen 

Wo:  □ Zaun    □ Äste    □ Anderes:  

Haare eingesammelt für DNA Analyse: □ ja   □ nein       Fotos: □ ja   □ nein     

□ verschickt an:                                                                                            am: 
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 Riss 

Tierart:                                                                         □ Nutztier*      □ Wildtier**   

Anzahl: Geschlecht: □ männlich   □ weiblich  □ unbekannt 

ca. Alter: Kondition: □ gut  □ normal  □ schlecht  □ sehr schlecht  □ ? 

Tier verschleppt?  □ nein  □ ja, ____ m    

Tier verblendet? □ nein  □ ja,  

Material:  

 

 
Skizzierung der Spuren am Riss: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fotos: □ ja   □ nein        

 
*Nutztierrisse bei Verdacht auf Luchs als Verursacher unverzüglich melden, da evtl. 
Kompensationsansprüche nur nach fachlicher Beagutachtung geltend gemacht werden können. Bitte unverzüglich 
an uns oder an einen amtlich bestellten Rissgutachter melden! 

 
**Riss von Wildtieren möglichst liegenlassen – wenn Luchse ungestört bleiben, kommen sie zurück und nutzen 
ihre Beutetier vollständig! Das Entfernen der Beute zwingt die Beutegreifer dagegen neue Beutetiere zu töten. 
Bitte unverzüglich an uns oder an einen amtlich bestellten Rissgutachter melden! 

 

Untersuchung:  

Datum der Untersuchung: 

Biss-Spuren       Krallen/ Kratzspuren   Frass-Spuren                  Blutungen        Manipulationen 
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Zustand:  □ frisch (0-1 Tag)    □ mittel (2-3 Tage)    □ alt   □ nur Haut & Knochen 

Nutzung: □ gering   □ halb    □ viel   □ nur noch Haut & Knochen vorhanden 

Abgeschärft: □ nein   □ teilweise   □ komplett (festgestellte Spuren in Skizze eintragen) 

Bissabstand konnte gemessen werden: □ nein   □ ja _____ cm   

Fehlende Körperteile: 
 
 

Menschliche Eingriffe:                                                             Fotos: □ ja   □ nein  

 
 

Festgestellte Todesursache: 
 
 

Welche Hinweise sprechen für die Tötung/Nutzung der Beute durch den Luchs?  
 
 
 

Welche Hinweise sprechen für die Tötung/Nutzung der Beute durch ein anderes 
Tier/durch andere Ursache?  
 
 

Untersuchung der Umgebung des Geschehens: 
 
 
 
 

Ablauf der Jagd, Beschreibung der Situation (nach Spuren): 
 
 
 
 

Zusätzlich gefunden:  □ Trittsiegel    □ Losung    □ Haare   □ Anderes:  ________   

(Genaue Beschreibung bei entsprechender Hinweiskategorie eintragen) 

Riss wurde:  □ liegen gelassen    □ entsorgt     

□ keine Fotofalle □ Fotofalle aufgebaut, am ________   abgebaut, am ________  

 
Ergebnis:                                   Fotos verschickt an:                               am ________ 
 

Kommentare: 
 
 

 
Nur Ausfüllen bei Nutztierriss 

Schutzmaßnahmen: □ ungeschützt    □ Elektrozaun   □ Herdenschutzhund           □ Hirte   

□ Stall    □ Anderes:     

Weitere vermutlich gerissene Tiere: □ nein   □ ja (Anzahl:       )   
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